
 
 

Jahresbericht 2023  

Zuhanden der 51. Mitgliederversammlung vom 24. April 2024 

Im Jahr 2023 feierte der Seniorenverein Steinhausen sein 50 Jahre Jubiläum. Ein 

spezieller Geburtstagsanlass konnte aus Kostengründen leider nicht durchge-

führt werden. Auch in diesem Jahr wurden unsere Anlässe rege genutzt.  

Das neue Datenschutzgesetz 

Das revidierte Datenschutzgesetz per 1. September 2023 beschäftigte auch den 

Seniorenverein Steinhausen. Wir konnten die Datenschutzbestimmungen ter-

mingerecht anpassen und auf unserer Homepage veröffentlichen. Sie werden 

auch in die neuen Statuten aufgenommen.  

Engagement im Vorstand 

Der Vorstand hielt im vergangenen Jahr fünf ordentliche Sitzungen sowie eine 

gemeinsame mit den Leiterinnen und Leitern der Ressorts ab.  

Die Vorstandsmitglieder organisierten 3 Ausflüge. Das Interesse für diese Anlässe 

war gross. Die Führungen durch die „Institution des Benediktinerklosters Muri“, 

durch den „„Bruno Weber Park“ mit seiner „einmaligen begeh-, berühr- und be-

wohnbaren Skulpturen-Welt“ und durch die „Stadt Schaffhausen mit ihren 171 

Erkern“ vermittelten nicht nur viel Lehrreiches, sondern warteten auch mit un-

zähligen imposanten Eindrücken fürs Auge auf. 

Unsere Vorstandsreise, organisiert von Ursula Hirzel, führte uns im Jubiläums-

Jahr nach Baden. Ein pensionierter Architekt leitete uns durch die Bäderstadt und 

erzählte die eindrückliche historische Geschichte von den Römern bis zur heuti-

gen Wellness-Therme „Fortyseven“, welche vom berühmten Architekten Mario 

Botta gestaltet wurde. 

Nach wie vor sind wir auch in der Ortsplanung der Gemeinde Steinhausen enga-

giert und im Stiftungsrat des Seniorenzentrums Weiherpark vertreten. Die Ver-

netzung und das Engagement innerhalb der Gemeinde und des Kantons erachten 

wir als sehr wichtig. Deshalb werden wir diesen Einsatz im jetzigen Rahmen bei-

behalten. 

Der Vorstand zählte dieses Jahr nur gerade 3 Mitglieder, was immer wieder zu 

Engpässen bei der Bewältigung der Vorstandsarbeit führte. Glücklicherweise 

war das Inserat im März „Aspekte“ für ein zusätzliches Vorstandsmitglied von 

Erfolg gekrönt. An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Vorstandsteam 

herzlich für die geleistete Arbeit bedanken. Ich erlaube mir hier, auch einen 



 
 

besonderen Dank an meine Ehefrau Regina zu richten. Im Hintergrund hat sie 

den Vorstand in vielen Bereichen tatkräftig unterstützt; insbesondere auch mit 

einem Grosseinsatz fürs Jahresprogramm-Heft.                

Ein grosser Dank an alle 

Die vielen positiven Rückmeldungen zum Jahresprogrammheft freuten uns sehr. 

Ebenso, dass die Jubiläums-Schokolade für freudige Überraschungsmomente bei 

unseren Vereinsmitgliedern gesorgt hat.  

Als Dank gegenüber den Ressort-Leitungen samt Teammitgliedern inklusive Hel-

ferinnen und Helfern findet jährlich das traditionelle Nachtessen für die freiwillig 

engagierten Personen statt. Ohne diesen Einsatz von über 50 Personen wäre der 

Verein nicht so erfolgreich unterwegs und hätte sich nicht zu dieser Vorzeige-Or-

ganisation entwickeln können. Der Einladung zum Dankes-Essen folgten 27 Per-

sonen. Die fröhliche und vertrauliche Stimmung am Abend zeigte deutlich auf: 

Wir sind ein super funktionierendes Team. Herzlichen Dank euch allen für eure 

tolle Arbeit! 

Das Steinhauser Aspekte ist ein wichtiger Informationskanal für unsere Vereins-

mitglieder. Deshalb spricht der Vorstand auch Romy Beeler von der Aspekte-Re-

daktion einen Dank aus. Sie gewährt uns immer genügend Platz für unsere Pub-

likationen. 

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns natürlich auch bei der Gemeinde Stein-

hausen, der katholischen und reformierten Kirchgemeinde und den zahlreichen 

Inserenten. Ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht uns, den Verein erfolgreich 

vielfältig zu gestalten und zu pflegen.  

Mitgliederzahlen wachsen kontinuierlich 

Im vergangenen Jahr verzeichnete der Verein einen Zuwachs der Mitgliederzahl 

auf 721 per Ende März 2024 mit 30 neuen Mitglieder.  Diese Entwicklung zeigt, 

dass die Gemeinde Steinhausen für Seniorinnen und Senioren sehr attraktiv ist. 

Wir setzen uns im Interesse der Seniorinnen und Senioren dafür ein, dass dies 

auch zukünftig so bleibt. 

 

Steinhausen, 24. April 2024/HS 


